
„Zur menschlichen Würde 

gehört das Unvollendete.

Ich bitte die Menschen,

sich dies zu behalten.“
Hans Dieter Hüsch

Beratung - Bildung - Leichte Sprache
Wenn Sie Fragen haben oder Unterstützung 
benötigen, rufen Sie uns an!

Ihre Ansprechpartnerinnen:
 Sandra Steffen-Bigalke
 Mandy Brösner
 Carolin Frommholz
 Inga Küll
 Yvonne Wolf

Lange Straße 6-8, 58636 Iserlohn 
Fon: 02371 155 760 
beratung@diakonie-mark-ruhr.de

Geschäftsstelle
Fon: 02371 81800 
teilhabeundwohnen@diakonie-mark-ruhr.de 
www.dmr-teilhabeundwohnen.de

Unter www.dmr-teilhabeundwohnen.de finden Sie 
unsere datenschutzrechtlichen Hinweise.

Für Menschen mit
Behinderung/Lernschwierigkeiten
und psychischer Erkrankung 
sowie deren Angehörige

Teilhabe möglich machen!
 Beratung
 Bildung
 Leichte Sprache

Bilder Leichte Sprache:
© Lebenshilfe für Menschen mit geistiger Behinderung Bremen e.V.,
Illustrator Stefan Albers, Atelier Fleetinsel, 2013.



Leichte Sprache
In unserem Büro für Leichte Sprache übersetzen 
wir Ihre Texte für Flyer, Artikel, Wegweiser, Bro-
schüren und Internetseiten.

Durch Leichte Sprache haben alle Menschen 
die Möglichkeit, an wichtige Informationen zu 
gelangen.

 Menschen mit Lernschwierigkeiten
 und Behinderungen
 Ältere Menschen (u.a. Menschen mit

 Demenz-Erkrankungen)
 Menschen mit Migrationshintergrund
 Menschen mit Legasthenie

 (Lese-Rechtschreibschwäche)

Fragen Sie uns!
Wir beraten Sie gern und entwickeln ein Angebot 
für das, was Sie benötigen.

Bildung
Jeder hat ein Recht auf Bildung.
Jeder soll teilnehmen und mitmachen können.
In jedem Jahr gibt es ein Programmheft in 
Leichter Sprache mit verschiedenen Angeboten.

Zum Beispiel:
 Selbstbehauptungskurse
 Gemeinsam kochen und essen
 Internet, Facebook und Co 
 Sexualität

Die Angebote sollen die Teilnehmer/innen stärken, 
ein selbstbestimmtes und selbstsicheres Leben zu 
führen. Sie werden in Leichter Sprache mit ande- 
ren Veranstaltern durchgeführt.

Auf Anfrage führen wir auch Angebote zu unseren 
Themen bei Ihnen vor Ort durch.

Beratung
Wir hören Ihnen zu!
Wir informieren und unterstützen Sie gern. 
Ihre Fragen werden vertraulich behandelt.

Zu folgenden Themen können Sie Fragen stellen.
 Leben in verschiedenen Wohnformen
 Arbeit, Beschäftigung und Tagesstruktur
 Frühförderung
 Familien unterstützende Dienste
 Freizeit- und Bildungsangebote
 Pflegegrade und mögliche Hilfen 
 Unterstützung bei Antragstellungen

Ebenso bieten wir Informationsveranstaltungen zu 
sozialrechtlichen Fragen an.

Gern beraten wir Sie auch zu den Themen
 Unterstützte Kommunikation
 Umgang mit Gewalt und Krisen
 Coaching für Menschen mit Lernschwierigkeiten


